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ßKOGG/, M P.:

Der Landschaftswandel im Talraum
Liechtensteins

133 Abbildungen, 325 Seiten, Historiseber
Verein FL, Vaduz, 1988

Die traditionelle, reich gegliederte Kul-
turlandschaft ist heute in vielen Industrie-
ländern einer banalen, ungekammerten Land-
schaft gewichen. Auch das Fürstentum Liech-
tenstein blieb von dieser Entwicklung nicht ver-
schont. Mario Broggi zeichnet in seinem Werk
die raumwirksamen Prozesse auf, die die Land-
Schaftsentwicklung in der Liechtensteinischen
Rheinebene während der letzten 200 Jahre
prägten und noch prägen. Nach einer eingehen-
den Schilderung der naturräumlichen, sozio-
ökonomischen und planerischen Verhältnisse
des Fürstentums geht der Autor auf die zeitli-
chen und räumlichen Entwicklungen verschie-
denster Landschaftselemente ein, wie beispiels-
weise Siedlungen, Obstgärten, Strassen, Fluss-
auen, Trockenstandorte und Gewässer. Hier
gelingt es ihm, den Leser für die Anliegen eines
umfassenden Natur- und Landschaftschutzes
zu gewinnen. In eindrücklicher Art werden die
Verluste an naturnahen Räumen aufgezeigt
und die Mechanismen kritisiert, die zu diesem
Schwund geführt haben. Trotz der generell ne-
gativen Bilanz wird auch auf die positive Ent-
Wicklungen der jüngsten Planungsgeschichte
hingewiesen (zum Beispiel Entwässerungspro-
jekt Maurer Riet). Die Gefahr eines thematisch
derart breit gefächerten Werkes ist, dass
Fakten lexikonhaft aneinandergereiht und
komplexe Sachverhalte nur sehr generalisiert
behandelt werden können. Beide Probleme
sind im vorliegenden Werk ansprechend gelöst,
doch könnten zum Beispiel die landeskund-
liehen Kapitel ruhig gekürzt werden. Dies gäbe

dem Autor die Möglichkeit, genauer auf die
wissenschaftlichen Methoden gewisser Detail-
erhebungen einzugehen. Unter diesem Aspekt
ist zum Beispiel auch das Kapitel über Bio-
indikatoren zu sehen. Zu viele statistische Aus-
Wertungen können vom Leser aus Platz-
gründen nicht nachvollzogen werden. So
bleiben zum Beispiel die Beziehungen zwi-
sehen dem Feldhasenbestand, den Klima-
Verhältnissen und der Landschaftsstruktur sehr
vage und für den Leser kaum überzeugend, so
dass die Resultate schliesslich eher an ein
Glaubensbekenntnis als an eine statistische An-
alyse erinnern.

Diese wenigen negativen Aspekte des
Werkes vermögen den sehr positiven Gesamt-
eindruck nicht zu beeinträchtigen. Das hervor-
ragend illustrierte Buch ist eine wichtige poli-
tische Argumentationshilfe für die Anliegen
des Natur- und Landschaftschutzes und deshalb
sehr zu empfehlen. P. P/enasr
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